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53ttte, fetten Sie ftd)!" fagte bet grembe furg unb
roieë auf einen ©effet an bet anbeten Seite beë Stauda
tifcfjdjenë.

9Jvt. gor, liefe fid) roortloë niebet.
Sllfo roaê roollen ©ie bon mit?" fragte et fchtiefelidj.
©et grembe fdjroieg.
Sefunbenlang tjing bie ©tille um fie. 9cut baë Tiefen

ber Uhr hämmerte ju ihnen hinüber unb fcljlug mit raft=
lofer Stufbringlidjfeit auf 9Jîr. gor/ Sfterben. ©r fühlte,
mie biefeê Sdjtoetgen feine leiste Alraft berührte.

kennen ©ie midj?" fragte ber grembe nach einet
33a ufe, bie ÜKt. goj; roie eine Gcroigfeit erfebien.

Seein " fagte et unfichet.
Qdj hin föarrtj Tabië."
9Jcr. go£ badjte nad). 6er fudjte in feinem reichen

©rijah bon Gcrmnerungen, burdjfudjte alle Sconteit, bie

feinen $obf in biefem Slugenblide burdjfrijroirrten, bittet)»
ftreifte bie gurüdliegenben $ahre, et fam auf feinen föarrtj
Tabiê.

$dj roeife roitflid) nidjt ." fagte et enblid).
@ê fat) auê, alê roäre föarrtj Tabiê bon biefen SBorten

etroaë erleichtert.
ÏÏJfr. gor. bemerfte nidjtê babon, roeil ihn feine eige=

neu Slngelegenbetten ju fehr in Stnfbrucb nahmen. Stber

tatfädjlidj roat eê fo.
föarrtj Tabiê roar froh, bafe 9Jcr. go£ nod) nidjts boit

ber SJcorbnadjricht roufete. Tenu bann roäre fein ganger
^plan in grage gefteltt getoefen. tcr hätte ihn aucf) bann
noch mit Stufoietung feiner gangen Sßfiffigfett burdjfübren
fönnen aber fo roar eë beffer.

Taê föafarbfbtel, roie eë ihm anfangë erfdjien, mürbe
jet3t gu einer fleinen ^länfelei, bei ber er bie unbebiitgte
33orhanb hatte.

SBir tjaben unë groar fchon einmal fennengelernt,
-Der. gor", fagte er langfam. TamaIë fahen ©ie
allerbingë anberê auê, roenngleict) ich geftehen mufe, bafe ©ie
eine fehr gefdjidte ÛDcaëîe tragen. $ein 9J?enfdj roürbe ber=

muten, bafe $br roeifeeê föaar eine Sßerüde unb bafe $hr
SSart angefleht ift ."

9Jer. $ohn Gcbtoarb goj trommelte nerbôê auf ber
Tifdjbfatte. @r roagte feinen SBiberfbructj. Gcr gitterte nur
bor bem, toaê noch fomnten roürbe.

föarrtj Tabiê fbradj roeiter.
$n einem gemütlichen ^lauberton, ber SDir. gor, mehr

quälte, alë roenn man ihm in allerfchärffter SBeife eine
Slbredjnung borgehalten hätte.

©ie finb noch jung, ÏÏSlx. goj " fagte föarrb Ta=
biê trohbem ©ie augeublidlidj ben älteren föerrn
fbielen. llnb ©ie finb noch unerfahren in ^hrem S3eruf,
troftbem ©te fdjon biel hinter fich haben unb eigentlid)
beffere Serben Ijaben müfeten ."

23effere Sterben! badjte SJÎr. goj roütenb. SBenn man
modjenlang gejagt ift unb fo blö^Iidj überrafdjt roirb!

©ie berlieren in biefer Sachlage ben $obf, SJÎr. gor,.
©ie roiffen nidjt, roie Sie fid) benehmen follen. Slber baê
madjt nidjtê. Selbft roenn Sie fambffähig roären, fönnten
Sie eë je|t nidjt mit ntir aufnehmen ."

föarrb, Tabiê bog fidj roeit bor.
Tie ©läfer feiner föornbrille blitsten aufbringlidj.
SJcr. goj benfen Sie noch an Äairo?"
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cJY[adame, welch prachtvolles haar! |
1 Ja. dies verdanke ich I

nurderaufmerkfamen
Pflege mit

HAARWASSER
Seine großartige Wirkung

Q'eg'en fiaaraustall ist geradezu bewundernswürdig'/
Alleiniger Fabrikant: J.W RAUSCH, Emmishofen (Schweiz)

Magen- und Darm-Präparat

Gëstromaltose
GASTROMALTOfE Ist cid Priparat aus PaausaattafÂa «ad Util and wird

mit Erfolg ang*weneet b*i ttagaa- un 4 ftarmkrank-
k«Jt*n, nanrAftM fmArumMmm um* Mutarmut,
wirkt Appetit icrtrind, fcriart dia "Verdaauig and Übt ein«
louent günstig« wirke*f auf éi» aü^m.Mag«nUtigkeit«us.

OMtramaitose Ist begutachtet tob massgebenden trzt-
liehen Autoritäten und wird tob diesen empfohlen,

Gastromaltoaa besitzt ©inen angenehmaa Geachmaok
nnd Geruch und wird tob tranken ausnahm*] oa
gerne genommen.

Je oach der Katar des Leideos sind 6 8 Dosen Ur dia
Kur erforderlich,

Preis per Doae Fr. sVûû.

ErhAltlicb la allan ApoUakae. »
SCHUTZ 11 MARKE

Nieren- und Blasen-Präparat

Penamaltose
RErWIALTOSE ist ein Präparat aus Pfianzeostoffeo und Malz und wird um'

Erfolg angewendet bei Klaren- und Blasenleiden, im
Speziellen bei Eiweissveriust und Griessabsonderung, reguliert

die Niereotatigkeit und wirkt harntreibend.
Bei Blaserjentzflndungen verlange man ausdrücklich Original'

Packung mit Tee.

Renamattoso ist begutachtet roo massgebenden ärztlichen
Autoritäten und wird von diesen empfohlen

Renamaltose besitzt einen angenehmen Geschmack und
Geruch and wird tod Eranlteu ausnahmslos gerne ge-
Bonmao»

Je nach der Natnr des Leidens sind 8 IO Dosen für die Kor
erforderlich.

Prals per Doae Fr. 6,60. Originalpacknng (1 Doie mit Tet) Fr. 12.60

« Erhältlich 1b allen Apotheken.
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Bei

Blutreinigungskuren
(Frühjahrskuren)

hat sich seit Jahrzehnten das FURUNKULIN-
ZYMA bestens bewährt. FURUNKULIN-ZYMA
ist eine nach besonderem Verfahren getrocknete
aktive Hefe. FURUNKULIN-ZYMA wirkt, innerlich
genommen, stark Darm-desinfizierend, es beseitigt

die abnormale Fäulnis des Darmes und die
Darmträgheit. Dadurch werden die Stoffwechselgifte,

die das Blut verunreinigen, entfernt, res¬
pektive deren öildung verhindert.

©
In allen Apotheken erhältlich
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Bitte, setzen Sie sich!" sagte der Fremde kurz »nd
wies auf einen Sessel an der anderen Seite des
Rauchtischchens.

Mr. Fox ließ sich wortlos nieder.
Also was wollen Sie von mir?" fragte er schließlich.
Der Fremde schwieg.
Sekundenlang hing die Stille um sie. Nnr das Ticken

der Uhr hämmerte zu ihueu hinüber und schlug mit
rastloser Aufdringlichkeit auf Mr. Fox' Nerven. Er fühlte,
wie dieses Schweigen seine letzte Kraft verzehrte.

Kennen Sie mich?" fragte der Fremde nach einer
Pause, die Mr. Fox wie eine Ewigkeit erschien.

Nein " sagte er unsicher.

Ich bin Harry Davis."
Mr. Fox dachte nach. Er snchte in seinem reichen

Schatz von Erinnerungen, durchsuchte alle Nameu, die
seinen Kopf in diesem Augenblicke durchschwirrten,
durchstreifte die zurückliegenden Jahre, er kam aus keiueu Harry
Davis.

Ich weiß wirklich nicht ." sagte er endlich.
Es sah aus, als wäre Harry Davis von diesen Worten

etwas erleichtert.
Mr. Fox bemerkte nichts davon, weil ihn seine eige

nen Angelegenheiten zn sehr in Anspruch nahmen. Aber
tatsächlich war es so.

Harry Davis war froh, daß Mr. Fox noch nichts von
der Mordnachricht wußte. Denn dann wäre sein ganzer
Plan in Frage gestellt gewesen. Er hätte ihn auch danu
nvch mit Aufbietung seiner ganzen Pfiffigkeit durchführen
können aber so war es besser.

Das Hasardspiel, wie es ihm anfangs erschien, wurde
jetzt zn einer kleinen Plänkelei, bei der er die unbedingte
Vorhand hatte.

Wir haben uns zwar schon einmal kennengelernt,
Mr. Fox", sagte er langsant. Damals sahen Sie aller-
dings anders aus, wenngleich ich gestehen niuß, daß Sie
eine sehr geschickte Maske tragen. Kein Mensch würde
vermuten, daß Ihr weißes Haar eine Perücke und daß Ihr
Bart angeklebt ist ."

Mr. John Edward Fox trommelte nervös ans der
Tischplatte. Er wagte keinen Widerspruch. Er zitterte nur
vor dem, was noch kommen würde.

Harry Davis sprach weiter.

In einem gemütlichen Planderton, der Mr. Fox mehr
quälte, als wenn man ihm in allerschärfster Weise eine
Abrechnung vorgehalten hätte.

Sie sind noch jung, Mr. Fox " sagte Harry Davis

trotzdem Sie augenblicklich den älteren Herrn
spielen. Und Sie sind noch unerfahren in Ihrem Beruf,
trotzdem Sie schon viel hinter sich habcn und eigentlich
bessere Nerven haben müßten ."

Bessere Nerven! dachte Mr. Fox wütend. Wenn man
wochenlang gejagt ist und so plötzlich überrascht wird!

Sie verlieren in dieser Sachlage den Kopf, Mr. Fox.
Sie wissen nicht, ivie Sie sich benehmen sollen. Aber das
»lacht nichts. Selbst wenn Sie kampffähig wären, könnten
Sie es jetzt nicht mit mir aufnehmen ."

Harry Davis bog sich weit vor.
Die Gläser seiner Hornbrille blitzten aufdringlich.
Mr. Fox denken Sie noch an Kairo?"
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